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E X P E R I M E N T

SONNENSTUNDENZÄHLER

Das brauchst du: 

1 Solarzelle 

1 Quarzuhrwerk mit Zeigern 

und 1,5-Volt-Batteriefach 

(Tipp: aus einer alten Wanduhr 

oder einem Wecker ausbauen) 

Einfarbige, sehr feste Pappe 

2 Krokodilkabel 

beidseitiges Klebeband
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Für alle, die es ganz genau 
wissen wollen …

 

�  Schneide die Pappe auf ein etwas größe-

res DINA4-Format zu. Konstruiere mit dem 

Zirkel ein Ziffernblatt. Alternativ kannst du ein 

Ziffernblatt aus dem Internet ausdrucken und 

aufkleben.  

�  In die Mitte des Ziffernblatts bohrst du 

mit einer Nagelschere eine Öffnung, durch 

die das Gewinde des Uhrwerks hindurch-

passt. Seitlich des Ziffernblatts stichst du zwei 

kleinere Löcher, für die Anschlusskabel der 

Solarzelle.

�  Schiebe das Gewinde des Uhrwerks von 
hinten durch die Öffnung und schraube es 
fest. Nun montierst du den Stundenzeiger – 
das ist der kleine Zeiger – auf der Zwölf. 
Scheibe die Anschlusskabel der Solarzelle von 
vorne durch die Pappe und befestige sie mit 
beidseitigem Klebeband. 
 

�  Schließe die Kabel der Solarzelle an das 
Batteriefach an. Das rote Kabel wird mit 
dem Pluspol, das schwarze mit dem Minus-
pol verbunden. 
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dem Pluspol, das schwarze mit dem Minus-

 

       Los geht’s 

Stell deinen Sonnenstundenzähler an einen geschützten Platz, der möglichst den ganzen Tag 

Sonneneinstrahlung hat. Am besten positionierst du dein Messgerät in einen Noten- 

oder Leseständer. Sobald Sonne auf die Solarzelle scheint, setzt sich das Uhrwerk in Gang. 

Bei Nacht und Regen bleiben die Zeiger stehen. 

Wenn der Zeiger, beginnend auf der Zwölf eine Runde gedreht hat, 

sind zwölf Sonnenstunden vergangen und die Zählrunde beginnt erneut. 

Markiere jede Runde mit einem Strich auf deiner Merkliste. 

SOLARZELLE UHRWERK


